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Beispielhaft gute Zusammenarbeit zwischen EMD und Gemeinde

Neuer Truppenschutzraum in Samedan GR

Von Oberst Rene Krähenbühl, Samedan

Gesamtubersicht der neuen Anlage Gut sichtbar die grossen Fenster des Gemeindesaales beim Gebäude
links Im Haus rechts die Abwartswohnung und im Parterre der Kindergarten.

Am I.August 1990 wurde der neue
Truppenschutzraum in Samedan, dem Hauptort des
Oberengadins, in Anwesenheit von Bundesrat

Kaspar Viliiger, Vorsteher des Eidgenössischen

Militärdepartements, feierlich eingeweiht.

Über den gut geschützten, unterirdischen
Armeeanlagen und Einrichtungen im Wert von
rund 7,5 Millionen Franken wurde ein moderner,

vielseitig nutzbarer und trennbarer
Gemeindesaal, ein geeignetes Foyer mit Garderobe

und mehreren Nebenräumen, mit einem
Aufwand von zirka 2,9 Millionen Franken zu
Lasten der Gemeinde Samedan erstellt. In

einem vorteilhaft eingerichteten, vom Haupt-
gebäude getrennt aber angepassten
Nebengebäude befindet sich ein schön gestalteter
Kindergarten, Ubungsräume für verschiedenste

Zwecke, eine Abwartwohnung und
weitere Lokale. Genügend Parkraum und
Garagen ergänzen die Anlage.
Die räumlich gut genützte, mit allen erforderlichen

Installationen versehene, hochwertig
ausgebaute Truppenunterkunft, mit grosser,
moderner Truppenküche und weiteren
Lokalitäten zur vielseitigen Verwendung, steht der
Gemeinde Samedan sowohl für den militärischen

wie für den zivilen Bedarf zur Verfügung.

Nach der Besichtigung der nach neuesten
Erkenntnissen erbauten und den heutigen
Erfordernissen entsprechenden, vom Sameda-
ner Architekten Flans Hirschi erstellten
zweckmässigen, aber auch schönen, dem
Gelände gut angepassten Anlage, begrüsste
Gemeindepräsident Dr jur Flans Joos die
Eingeladenen. Vor allem galt sein Gruss Flerrn
Bundesrat Villiger mit Gemahlin, Flerrn
Standespräsident Arturo Reich, Silvapiana, und
weiteren Gästen. Von militärischer Seite wurden

die Herren Divisionär Peter Näf, Kdt Geb
Div 12, Brigadier Reto Caflisch, Kdt Gz Br 12,

und Brigadier Alfred Ramseyer, Stabschef
Flieger- und Fliegerabwehrtruppen, willkommen

geheissen. Der stellvertretende Direktor
des Bundesamtes für Militärflugplätze (BAMF)

in Dübendorf, Herr H P Fankhauser, würdigte
in einem Grusswort die geleistete Arbeit. Als
gerne erwarteter Höhepunkt wandte sich
dann Bundesrat Kaspar Villiger in einer
gehaltvollen Ansprache an die Anwesenden.
Erfreut äusserte er sich über den beachtenswerten

Neubau und würdigte die wirkungsvolle

und gute Zusammenarbeit von EMD und
Gemeinde. Ein beispielhaftes Zusammenwirken,

welches doch im vorgezeigten Sinn die
Arbeit in seinem Departement erleichtere.
Gerade die nun eingeweihte, vielseitig
verwendbare, der Gemeinde wie der Armee zur
Verfugung stehende Anlage sei ein hinweisendes

Beispiel für die Vernetzung von Volk
und Armee. In seinen weiteren Ausführungen
sprach der Vorsteher des EMD über sicher-

heitspolitische Aspekte wi.e auch über kooperative

und friedensfördernde Massnahmen.
ES

Ruedi Walter - enttäuscht vom Undank

Vom verstorbenen Ruedi Walter hat
Unterhaltungsmanager Jack Stark eine Fülle von
Aussprüchen gesammelt wie etwa diesen: «Mich
enttäuscht der Undank und der absolute Mangel
an Interesse gerade von jüngeren Schweizern,
ein bisschen nachzuforschen, was wir früher
alles gemacht haben - die haben ja keine
Ahnung!» Oder: «In Osteuropa erkämpfen die
Menschen die Freiheit von Zwang und Diktatur, und
bei uns gibt es solche, die wollen genau dorthin
steuern.» (FMK)

Bundesrat Viliiger mit Gemahlin im Gesprach mit Gemeindepräsident Dr Hans Vor dem Mittagessen und den Darbietungen des Cor mixt, Samedan. Umgeben
Joos. von Engadinertrachten Div Naf und Br Ramseyer.
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